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Ich habe vieles gesät, 
aber längst nicht alles 

ernten können. 
Ernten macht reich, 

säen macht glücklich.

Ingo von Münch



Spielgruppen 
Wie geht’s weiter: 
Im Rahmen des von der Gemeinde geplan-
ten Eltern-Kind-Zentrums (voraussichtlicher 
Beginn Herbst 2006) werden unsere beste-
henden Spielgruppe3n als offener Treff wei-
tergeführt. 
Die bestehenden Spielgruppen sind eine Ei-
geninitiative engagierter Mütter. Wir möchten 
mit diesen Gruppen die Kommunikation zwi-
schen den Eltern und vor allem unter den 
Kindern fördern. Mit Fingerspielen, Liedern, 
kleinen Bastelarbeiten, gemeinsamer Jause 
sowie das Feiern von Festen versuchen wir 

das Miteinander von klein auf zu stärken. 
Die Spielgruppen beginnen wieder Mitte Sep-
tember. 
Montagsgruppe: 9.00 – 11.00 Uhr, Auskunft: 
Eva Rumplmayr (Tel. 8285) 
Dienstagsgruppe: 9.00 – 11.00 Uhr, Auskunft: 
Martina Durstberger (Tel. 20005) 
Donnerstagsgruppe: 9.00 –11.00 Uhr, Aus-
kunft Marianne Breitenbaumer (Tel. 20444) 
Wir freuen uns auf rege Teilnahme von Eltern 
und Kindern (ab 0,5 Jahren). 

 

WWaass  iisstt  llooss  iimm  KKiinnddeerrggaarrtteenn??  
Nach einer 5-wöchigen 
Sommerpause ist unser Haus 
nun wieder zum Leben erwacht.  
85 Kinder tummeln sich mehr 
oder weniger den ganzen Tag in 
unseren Räumlichkeiten. 

Betreut werden unsere kleinen „Geister“ von 
insgesamt 5 Pädagoginnen und 4 Helferin-
nen. Eine Gruppe betreut zum ersten Mal 
auch „Unter 3-Jährige“.  
Diese Gruppe wird mit 18 Kindern, 2 Päda-
goginnen und einer Helferin geführt. 
Für diese Gruppe wurde als zweit Pädagogin 
Frau Erika Buchner aufgenommen. Unser 
Kindergartenjahr steht heuer unter dem Mot-
to: 
„Lirum, larum Löffelstiel – Kochen ist ein Kin-
derspiel“ 
Verschiedene Projekte und Aktivitäten zu 

diesem Thema werden uns durchs Kindergar-
tenjahr begleiten. 
Die Kinder sollen Einblicke in hauswirt-
schaftliche Tätigkeiten gewinnen, Spaß am 
selber Kochen und Essen haben und mit ein-
fachen Tischsitten vertraut werden. 

 

Jungschar- und MinistrantInnenlager in Els (13. – 18. August 2006)

Das Jungscharlager 2006 ist leider schon 
vorbei! 77 Kinder, 21 BetreuerInnen und 
Kamilla Märzinger, Karin Vitale und Martin 
Pühringer als KöchInnen aus Geng, Gra-
mastetten und Neußerling brachen am 13. 
August auf, um eine Woche im Waldviertel 
zu verbringen. Els ist das schöne Dorf, wo 
die Kirchenglocke wie eine „Milchbitschn“ 
klingt. Es war ein schönes Lagererlebnis!  
Miteinander haben wir gespielt, gesungen, 
alles Mögliche gebastelt und sogar gespor-
telt. Auch Discos gab es in Els. In den Zelten 
und im Haus ging´s lustig her. Besonders der 

Abschlussabend war eine Riesengaudi. Wet-
ten, dass .......? war viel cooler als im Fernse-
hen. Die Radiosendungen hat es auch ganz 
schön durcheinander geschüttelt. Und so vie-
le neue Witze kann man sich unmöglich mer-
ken!  
Wir begannen jeden Tag mit einem Morgen-
lob und dankten vorm Schlafengehen beim 
Abendlob, das war am schönsten beim La-
gerfeuer. Jeder Tag war ein neues Abenteu-
er, eine richtige Zeitreise durchlebten wir. 
Dabei bastelten wir ein Auto für Fred Feuer-
stein. In der „Spielestadt“ mussten wir sogar 



Das „Feuersteinauto“ und der „Gipsmann“ 

selber schauen, wie wir uns Geld erwirt-
schaften konnten. Die Wandergruppe be-

suchte St. Johann und meine Großeltern. 
Wer noch ein „Überbleibsel“ vom Jungschar-
lager sehen will, soll den „Augustbaum“ in 
Neußerling (im Kräutergartl) besichtigen, den 
Drachen beim Pfarrheim in Gramastetten o-
der den Gipsmann im Jugendheim Unter-
geng. Das Essen schmeckte immer 
seeeeeeeeeeeeeeeehr gut!  
Zum Schluss sei noch gesagt: Danke allen, 
die uns diese schönen Tage ermöglicht ha-
ben und wir freuen uns schon auf nächstes 
Jahr!  

Magdalena Burger 

Wallfahrt der MinistrantInnen nach Rom 29. Juli – 5. August 2006 

Am Samstag, 29. Juli 2006, machten wir uns 
gemeinsam mit unseren Begleitpersonen 
und unseren beiden Priestern P. Reinhold 
und P. Meinrad (Pfarrer von Zwettl und Tra-
berg) auf den Weg nach Rom. 55 Teilnehme-
rInnen aus den Orten Neußerling, Geng, 
Gramastetten, Traberg und Alberndorf freu-
ten sich gemeinsam auf eine spannende und 
erlebnisreiche Woche in Rom. Nach einer 
sechzehnstündigen Fahrt mit mehreren Pau-
sen kamen wir alle erschöpft aber voller Vor-
freude in unserem Quartier, einem Kloster im 
Zentrum der Stadt an. Die schönen Zimmer 
übertrafen unsere Erwartungen und so hat-
ten wir einen guten Start in die bevorstehen-
de Woche. Die riesigen und prunkvollen Kir-
chen waren überwältigend anzusehen, da 
bei uns solche Kirchen nicht üblich sind.  
Der österreichische Kardinal Schönborn hielt 
eine Messe am Petersplatz. Der Höhepunkt 
unserer Wallfahrt war die Papstaudienz am 
Petersplatz, wo 100 000 begeisterte Gläubi-
ge dem Kommen des Papstes mit Aufregung 
entgegenfieberten. Als er eintraf, war die 
Masse nicht mehr zu halten. Alle sprangen 
begeistert auf und jubelten ihm zu. Da wir 
das Glück hatten, sehr nahe an der Absper-
rung zu stehen, war Papst Benedikt XVI. 
zum Greifen nahe. 
Besonders aufregend fanden wir, dass wir 
viele verschiedene Leute aus unterschied-
lichen Nationen kennen lernen durften. 
Unsere Gruppe besuchte das Grab des ver-
storbenen Papstes Johannes Paul II. in der 
Unterkirche des Petersdoms. Ebenso inte-
ressant war der Aufstieg zur Kuppel, wo wir 

den schönen Ausblick über ganz Rom ge-
nossen. Rom ist auch bei Nacht sehr se-
henswert. Piazza Navona, ein riesiger Platz 
mitten in Rom, war ein beliebter Treffpunkt 
der Pilger. Das antike Rom, unter anderem 
das Kolosseum, war eine Attraktion. Die ös-
terreichische Abschlussveranstaltung wurde 
von allen Diözesen gestaltet und wurde so 
zu einem besonderen Abschluss. 
Obwohl es sehr heiß war, erlebten wir schö-
ne und interessante Tage, die so zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für uns alle wur-
den. 

Carina Prammer, Anja Obermaier, Sonja 
Gahleitner (Neudorf) 

 
Weitere Fotos auf: www.pfarre-
gramastetten.at.tf  
 
 



Pfarrliche Jugendgruppe 
 
Die Jugendgruppe existiert bereits seit 
Juli 2002. In diesem Zeitraum wurden 
zahlreiche sportliche, aber auch kirchli-
che Aktivitäten unternommen. Meistens 
gehen wir einmal im Jahr Kegelschei-
ben. Tatkräftig helfen wir u. a. bei der 
Rockaroas mit. Ein Höhepunkt der Ju-
gendgruppe war die Pilgerreise nach 
Mariazell. Obwohl uns das Wetter einen 
Strich durch die Rechnung gemacht hat-
te, ließen wir uns nicht einschüchtern 
und erlebten eine tolle Erfahrung. Ein 
weiterer Höhepunkt der sportlichen Akti-
vitäten war ein zweitägiger Wanderaus-
flug ins Ennstal verbunden mit einer 
Rafting-Tour. 

Diesen Sommer unternahmen wir eine 
zweitägige Radtour. Wir fuhren mit dem 
Zug nach Seekirchen am Wallersee, wo 
wir im Pfarrsaal übernachteten. Am ers-
ten Tag ging es nach St. Gilgen. Dort 
besichtigten wir ein neues Kloster (sehr 
interessant). Danach erreichten wir 
Strobl, wo wir direkt am See zu Mittag 

aßen. Weiter ging es nach St. Wolfgang 
und anschließend mit dem Schiff wieder 
nach St. Gilgen und dann nach Seekir-
chen am Wallersee. Da dieser Tag sehr 
anstrengend war, schafften wir am A-
bend nur noch ein paar Kartenspiele 
und fielen dann sofort in unseren 
Schlafsack. Leider weckte uns P. Rein-
hold schon um 7.00 Uhr in der Früh, 
damit wir den Morgengottesdienst nicht 
versäumten. Nach einem ausgiebigen 
Frühstück stiegen wir wieder auf unsere 
Drahtesel und machten uns auf den 
Weg nach Mattsee. An diesem Tag soll-
te es nur eine kurze Tour werden, da wir 
auch noch die angenehme Wassertem-
peratur des Wallersees genießen konn-
ten. Diese zwei Tage waren ein beson-
deres Erlebnis für mich und es war eine 
wunderschöne Gegend, in der wir um-
herradelten. Natürlich haben wir in der 
Jugendgruppe auch Jugendmessen 
mitgestaltet und nahmen an den Ju-
gendleitungskreisen teil.  
Wenn es euch interessiert, bei uns mit-
zumachen, seid ihr herzlich eingeladen 
zu uns zu kommen und gute Ideen mit-
zubringen. Das nächste Treffen findet 
am 4. Oktober um 20 Uhr im Pfarrheim 
statt. Wir würden uns über ein paar 
neue Gesichter freuen. 

Penn Raphaela 
 
 
 
 

 

Neue Jugendgruppe 
 
Alle, die heuer gefirmt wurden, sind zu 
einer neuen Jugendgruppe eingeladen. 
Sie wird geleitet von Valérie Zweifel 
(Türkstetten 42; Tel.: 20422) und  

Markus Traxler (Thomanstr. 1; Tel.: 
8256). Den Termin für die 1. Zusam-
menkunft entnehmt bitte den Verlautba-
rungen! 

 
Impressum: Medieninhaber, Herausgeber, Hersteller und Redaktion: 

Pfarramt Gramastetten, Marktstr. 1, 4201 Gramastetten 
Verlags- und Herstellungsort: 4201 Gramastetten 

http://www.pfarre-gramastetten.at.tf 



 

Katholische Frauenbewegung
 

 
 

„Jahresthema:  
“BEZIEHUNGSweise“ 
 
Im Mittelpunkt steht der Mensch in sei-
nen vielfältigen Beziehungen, als Frau 
und als Mann. Die Beziehungen, in de-
nen ich lebe, prägen mein Leben auf un-
terschiedliche Weise. 
 
Ich und meine Beziehung(en) – zu mir 
selbst, zu meinem Partner, zu eigenen 
Kindern, zur Herkunftsfamilie, zu Freun-
den und Freundinnen, in Gruppen, in 
der Pfarre, am Arbeitsplatz, zu Gott. 
 
In diesem Sinne wünschen wir EUCH 
und UNS viel Freude und Gottes Segen 
im neuen Arbeitsjahr  
 

Termine zum Vormerken: 
 
Fr., 13. Okt. 2006, Umtauschbasar: 
Pfarrheim Gramastetten 
 
Mi., 18. Nov. 2006, Dekanats-
Impulstag im Pfarrheim Walding 19.00 
– 22.00 Uhr 
Sa., 21. Okt. 2006, Diözesantag der 
KFB und KMB: Spannungsfeld Bezie-
hung (SEHNSUCHT nach LIEBE und 
ANGST vor NÄHE) 
 
Frauenmessen: 
 
Di., 10. Okt. 2006, 8.00 Uhr: Mütterrun-
de 
Di., 14. Nov. 2006, 8.00 Uhr: Müttertreff 
Di., 12. Dez. 2006, 8.00 Uhr: Jungmüt-
terclub 
Wir laden zu diesen Messen die gesam-
te Bevölkerung recht herzlich ein. 
 

Katholische Männerbewegung 

Anlässlich des Christopherus–Sonntags 
wurden Christopherus-Planketten von 
der KMB angeboten. Der Reinerlös von 
300.- Euro wurde an die MIVA weiter-
geleitet. Ein herzliches Dankeschön für 
die rege Kaufbeteiligung. 
Am Samstag, den 16. September, un-
ternahmen wir bei stürmischem Wind 
eine besinnliche Wanderung nach Ei-
denberg.  Um 17.30 Uhr, nach einem 
kurzen Gebet in der Pfarrkirche Gra-
mastetten., starteten wir. Bei den 
Kapellen auf dem Weg, hielten wir eine 
kurze Besinnung. So gelangten wir um 
19.15 nach Eidenberg, wo wir  die 
Sonntagvorabendmesse mitfeierten. 
Eine Kegelpartie mit der KMB-
Eidenberg rundete den Abend ab. 
 

Ausblick: 
Ab Oktober werden wieder regelmäßige 
Stammtische abgehalten, dazu sind alle 
recht herzlich eingeladen. Die Termine 
und Themen werden im Schaukasten 
der KMB bekannt gegeben. 
 
Am 21.Oktober 2006 findet der Diöze-
santag in Wels, gemeinsam mit der 
Frauenbewegung, statt.   
Thema: Spannungsfeld Beziehung;  
Sehnsucht nach Liebe und Angst vor 
Nähe. 
 
Am 3. Adventsonntag wird wieder die 
Aktion „Sei so frei“ von der KMB durch-
geführt. 
 
Das KMB-Team: Beck Alois, Wagner 
Hans, Weinberger Ernst 



 

 

Mit Lebensfreude älter werden 

Alter „SelbA“ gestalten! 
 

 „Wir begegnen Menschen von Herz zu 
Herz mit Wertschätzung und Offenheit. 
Wir wissen um die Schwierigkeiten des 
Älterwerdens und sehen gerade des-
halb über Schwächen hinweg.“ – Einer 
der Leitsätze von SelbA 
SelbA ist ein einjähriges, abwechs-
lungsreiches Trainingsprogramm - inte-
ressant für alle ab 55. 

Informations- und Schnupperstunde 
am Mittwoch, 4. Oktober 2006 
um 9:00 Uhr 
im Pfarrheim Gramastetten 
Eintritt frei 

Start einer neuen Trainingsgruppe 
am Mittwoch, 11. Oktober 2006 
um 9:00 Uhr 
im Pfarrheim Gramastetten 

Auskunft und Anmeldung ab sofort 
bei Aloisia Öhlinger Tel. 07239/8793 
 

 

Tipp: Schenken Sie Ihren Angehöri-
gen SelbA-Trainingsgutscheine! 
 
„SelbA“  – das wirkungsvolle Trai-
ningsprogramm ist gekennzeichnet 
durch die spezielle Kombination von: 

• aufbauendem Gedächtnistraining 
mit Übungen zur Erhöhung von Kon-
zentration und Aufmerksamkeit und 
zur Förderung des Kurz- und Lang-
zeitgedächtnisses. 

• einfachem, aber gezieltem Körper-
training zur Schulung von Beweg-
lichkeit, Koordination und Geschick-
lichkeit. 

• Erleichterungen für den Alltag 
Es werden alltagsbezogene Fertig-
keiten geübt und spezielle Problem-
bereiche angesprochen. 

• und Gespräche zu Lebensfragen 
 
 
 
 
 

Katholisches Bildungswerk 
 
 

Neues Jahresprogramm 2006/2007 
 
Sie wollen in einer herzlichen Atmo-
sphäre Anregungen für Ihr Leben be-
kommen und dabei Bekannte treffen 
oder interessante Menschen kennen 
lernen? 
Wir vom KBW Gramastetten achten 
darauf, dass wir nur qualifizierte Refe-
rentInnen mit großem Praxisbezug ein-
laden. Sie erhalten hier Anregungen für 
den Alltag. Manchmal eröffnen sich da-
bei auch neue Sinnhorizonte. Nach un-
seren Vorträgen gibt es immer die Mög-

lichkeit zum persönlichen Austausch in 
einer gemütlichen Atmosphäre. 
 
Überzeugen Sie sich selbst: Nutzen Sie 
unser vielfältiges Programm, um persön-
lich aufzuleben und nehmen Sie dazu 
Ihre Freunde mit. Verbringen Sie bei uns 
schöne und anregende Stunden. Das 
neue Jahresprogramm ist dieser Ausga-
be des Pfarrblattes beigelegt.  
 
Auf Ihr Kommen freut sich das KBW-
Team Gramastetten. 

Elisabeth Radler 
Bildungswerkleiterin 

 



Missionsrunde Gramastetten 
 
Einen herzlichen Dank für die 
tatkräftige Unterstützung 

beim Laurenzi-Kirtag. Der Reinerlös von 
Verkauf, Kaffeestube und Ausstellung 
beträgt € 1.821,47. 

Am 26.9.2006 berichtete Hr. Rocken-
schaub aus Waldburg von seiner Arbeit 
in Rumänien. Im Rahmen einer kleinen 
Feier wurde ihm anschließend der Erlös 
vom Laurenzi-Kirtag überreicht. 

 

EINLADUNG ZUM MISSIONSMARKT 2006 MIT PFARRKAFFEE  
 
Samstag, 21. Okt. 06, ab 18 Uhr 
Sonntag, 22. Okt. 06, von 8.00 – 12.00 
Uhr im Pfarrsaal Gramastetten 
 
Angeboten werden: 
Handarbeiten, praktische Holzgegen-
stände, Johanniskrautöl, Obstsäfte, 
Marmeladen, Liköre, Briefmarken, Tür-
kränze, Gestecke etc. 
 

Der Reinerlös wird P. Hehenberger 
(Brasilien) und Steyler Missionaren zur 
Verfügung gestellt. 
Wir bitten Sie, uns wieder mit Sach- und 
Mehlspeisspenden zu unterstützen. 
Wer kann uns mit Grünmaterial (z.B. 
Buchsbaum, Zedernbaum, Machonien, 
Tannenreisig etc.) versorgen? Bitte bei 
Fr. Johanna Berndorfer (Tel. 
07239/8693) melden. 
 
 
 

 

Arbeitskreis für Entwicklungshilfe 
 
 
 
 

Am 4. August 2006 besuchte uns P. 
Robert Eckerstorfer. Er ist seit über 30 
Jahren in Bolivien tätig und leitet dort ein 
Projekt, in dem es um Brücken- bzw. 
Straßenbau, Landwirtschaft, Bildung 
und Gesundheit geht. Bei seinem be-
reits dritten Besuch in Gramastetten 
konnte er die zahlreichen Besucher in 
seiner gewohnten Art und Weise in sei-
nen Bann ziehen. Beim anschließenden 
gemütlichen Beisammensein im Foyer 
des Pfarrheims konnten ihm als Unter-
stützung für seine Projekte die an die-

sem Abend gespendeten € 725. - über-
geben werden. 
 
Herzlicher Dank den Besuchern und 
Spendern dieses Abends. 
 
Für das Projekt „Zukunft ohne Angst“ in 
Uganda konnte mit Hilfe einer Firmgrup-
pe (Verkauf von selbst gestalteten Hal-
terungen für Räucherstäbchen) die Ver-
sorgung von 25 Kindern in der Höhe von 
€ 1.100.- ( € 540.- von den Firmlingen) 
gewährleistet werden. 
 
 
 

 
 
Sammelergebnis der Caritas-Haussammlung: 
€ 10.343,30 
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Sammlern und Spendern! 



 
Neuer Dechant unseres Dekanates:  
 
Seit 1.9.2006 der Pfarrer von Altenberg Msgr. Dr. Hubert Puchberger der neue Dechant 
unseres Dekanates. 
 
 

 
Taufen 
 

11.06.06 Elisa Josef Hörschläger und Berta Mayrhofer Berndorf 4 
18.06.06 Sophie Marie Klaus Schneider und Nina-Maria Hanak Untergeng 39 
25.06.06 Melissa Herbert und Ramona Tamesberger Gengerberg 17 
02.07.06 Jonas Franz Gugler und Kathrin Stahnke Lassersdorf 14 
09.07.06 Sophia Anna DI Harald und Doris Füreder St. Veit/M. 
09.07.06 Nico Roland Eckerstorfer und Roswitha Reisinger Am Nordhang 16 
23.07.06 Anna Manfred Leibetseder und Christa Fuchs Türkstetten 9 
19.08.06 Angelina Priska Mario und Heidelinde Süß Neußerling 55 
26.08.06 Leonie Mario Paizoni und Andrea Kepplinger St. Veit/M. 
27.08.06 Kathrin Helga Robert Neißl und Mag. Renate Neißl-Patuzzi Amberg 15 
27.08.06 Teresa Stefanie Robert Neißl und Mag. Renate Neißl-Patuzzi Amberg 15 
03.09.06 Judith Anna August und Michaela Dessl Limberg 13 
09.09.06 Anna DI Christian und Mag. Monika Kneidinger Oberneukirchen 
10.09.06 Thomas  Siegfried und Christine Eder Hofing 4 
17.09.06 Marie Franz Hannaberger und Bettina Füchsl Neußerling 141 
 

 
 

Trauungen 
 
 

24.06.06 Gerald Biberauer und Daniela Andraschko Eidenbergstraße 7 
12.08.06 Markus Wiesinger und Sonja Speckhart Waldingerstraße 36 
19.08.06 Gerald Weigl und Katharina Schiller St. Veit/M. 
02.09.06 Gerhard Durstberger und Adelheid Bernhard Anger 23 
16.09.06 Johannes Breinesberger und Barbara Gruber Gramastettnerstraße 16 
 

 
 
Todesfälle 
 

29.06.06 Anzinger Michael 1934 Fazenystraße 15 
04.07.06 Karl Elias 2006 Untergeng 21 
17.07.06 Höllinger Gabriele 1964 Limberg 11 
17.07.06 Höllinger Walter 1964 Limberg 11 
21.07.06 Mayrhofer Maria 1929 In der Au 3 
24.07.06 Hemmelmayr Johann 1936 Berndorfstr. 12 
24.07.06 Feichtner-Prihoda Theresia 1914 Walding 
04.08.06 Schütz Josefine 1933 Kaiserberg 4 
08.08.06 Rammerstorfer Bruno 1947 Anger 36 
 
 



     Marienkirche Neußerling      
 

Kirchweihfest in Neußerling 
Zur musikalischen Umrahmung des 
Kirchweihfestes lud Konsulent Robert 
Schöffl zwei junge Solisten aus Gra-
mastetten ein. 
Klaudia Knoll gab wunderschöne Wei-
sen auf der Panflöte zum Besten. Sie 
wurde dabei von Michael Luckeneder 
mit der Orgel begleitet. Die Darbietun-
gen der jungen Musiker fanden großen 
Anklang.  
In schon alljährlicher Tradition verkaufte 
der Pfarrkreis Torten, Kuchen und 
Schaumrollen. Auf diesem Wege ein 
herzliches Dankeschön den fleißigen 
Mehlspeisköchinnen. Der Reingewinn 
von mehr als 400 € wird für anstehende 
Sanierungsarbeiten bei unserer Marien-
kirche verwendet.  
Pfarrkreis 
Der Pfarrkreis Neußerling beteiligte sich 
am Ferienprogramm der Gemeinde 
Herzogsdorf mit dem Besuch des ORF 
Zentrums in Linz. Dort wurde für die 46 
Kinder der Gemeinde Herzogsdorf eine 
tolle Führung durch das Landesstudio 
Oberösterreich organisiert. Einige Kin-
der wurden sogar interviewt und waren 
später auch in Radio Oberösterreich zu 
hören. Nach der Führung ging es auf 
den Freinberg  zum Minigolf spielen. 
Trotz der großen Hitze waren alle Kinder 
hellauf begeistert.  
Jungschar 
Mit den Jungschargruppen aus Gra-
mastetten und Geng wird am Sonntag, 
15. Oktober um 9.45 Uhr in der Pfarrkir-
che Gramastetten eine gemeinsame 
Jungscharmesse gestaltet. 
 

Mütterrunde 

Im Herbst startet das neue Mütterrun-
denjahr. Zu den einzelnen Veranstal-
tungen sind alle Interessierten sehr 
herzlich eingeladen.  

Hier einige Vorankündigungen: 
• Montag, 16. Oktober, Kochabend 

zum Thema „Wildgerichte“, 18.30 
Uhr im Gasthaus Roither; 

• Freitag, 17. November, Kurs zur Ad-
ventfloristik; 

• Mittwoch,  6. Dez., Nikolausfeier; 
• Am Weihnachtsmarkt in Neußerling 

werden auch heuer wiederum 
selbstgebackene Kekse verkauft. 

• Dienstag, 19. Dezember, Weih-
nachtsfeier im Gasthaus Roither um 
20.00 Uhr; 

Anmeldungen für die Kurse bei Schürz 
Michaela (( 07239/8844) 
Jeden ersten Dienstag im Monat findet 
im Gasthaus Roither um 20.00 Uhr der  
Stammtisch der Mütterrunde statt. 
Kinderliturgiekreis 
Wir bedanken uns bei Elisabeth Jahn, 
die nach mehrjähriger Tätigkeit im Vor-
stand des Kinderliturgiekreises ihre Ar-
beit beendet. Im Kinderliturgiekreis ar-
beiten heuer Ursula Schöffl, Klaudia Fi-
scherlehner, Ingrid Katzmeier und Chris-
tine Kapeller mit. Die Termine der Fami-
lienmessen sind dem Schaukasten zu 
entnehmen.  
 

Arbeitsgruppe „s´Kräutergartl“ 
Am 13. August war es endlich so weit. 
Der Kräutergarten neben der Marienkir-
che Neußerling wurde feierlich eröffnet. 
P. Paulus Nimmervoll segnete den Gar-
ten mit den über 140 verschiedenen 
Blumen und Kräutern. Herr Bürgermeis-
ter Mag. Alois Erlinger bedankte sich bei 
der Arbeitsgruppe der  lokalen Agenda 
21 mit dem Namen „s´Kräutergartl“ für 
die über 500 freiwillig geleisteten Ar-
beitsstunden. Herr Direktor OSR Peter 
Harringer hat dankenswerter- weise eine 
Homepage zum Kräutergarten erstellt.  
Die Internetadresse ist: 
http://schulen.eduhi.at/vsneuss/Ort/Ort.htm  
 

 



TERMINE 

Sonntag, 8. Oktober: Erntedankfest in Gramastetten 

Sonntag, 15. Oktober, 9.45 Uhr: Familien-, Jungschar- und Jugendmesse; anschlie-
ßende Präsentation der Jungscharlagerfotos und des Films von der Romreise. 

Sonntag, 22. Oktober: Weltmissionssonntag 

Samstag, 28. Oktober, 19.30 Uhr: Messe für die Verstorbenen des vergangenen 
Jahres; ein ungarischer Chor singt ein feierliches Requiem. 

31. Oktober, 17.00 Uhr: Kindersegnung 

  19.00 Uhr: Messe und Konzert mit ungarischem Chor 

Beichtgelegenheit zu Allerheiligen: 
31. Oktober 2005: von 16.00 bis 17.00 Uhr und vor und während der Vorabendmesse 
Allerheiligen und Allerseelen: vor und während der Gottesdienste 

Samstag, 2.Dezember, 17.00 Uhr: Adventkranzweihe 

Sonntag, 10. Dezember, 9.45 Uhr: Aufnahmefeier für die neuen Ministranten 

Jungschar- und Minilager 2007: 5.-10. August 2007 in St. Georgen im Attergau. 
 

Romreise vom 1.- 7.September 2007 
Reiseleitung: Otto Märzinger, Untergeng 
Geistliche Leitung: P. Reinhold Dessl 
Es sind noch Restplätze frei! Anmeldung bei P. Reinhold (j.dessl@eduhi.at). 

Pfarrgemeinderatswahl 2007 

Am 18. März 2007 werden in allen österreichischen Diözesen der Pfarrgemeinderäte 
neu gewählt. Aus der Berufung durch die Taufe und Firmung haben alle ChristInnen An-
teil an der Verkündigung der Frohen Botschaft, der Sorge um den Menschen und der 
Feier des Gottedienstes. 
Der Pfarrgemeinderat ist sichtbarer Ausdruck dieser gemeinsamen Verantwortung von 
Priestern und Laien für den Glauben und zum Wohl der Pfarrgemeinde. 
Die Veränderung in der Gesellschaft und damit auch in der Seelsorge werden auch in 
den kommenden fünf Jahren eine Herausforderung für die Verantwortlichen sein. Wir 
brauchen auf allen Ebenen der Kirche Menschen, die aus ihrer speziellen Berufung 
heraus bereit sind, Verantwortung zu übernehmen und ihren Beitrag zum Aufbau des 
Reiches Gottes zu leisten. 
In der Bischofskonferenz wurde beschlossen, die Pfarrgemeinderatswahl und das 850-
Jahr-Jubiläum von Mariazell im September 2007 thematisch zu verknüpfen. Beide Er-
eignisse und damit auch die kommenden Jahre stehen unter dem gemeinsamen thema-
tischen Bogen „Lebensräume gestalten – Glaubensräume öffnen“. „Wir gestalten Le-
bensräume“ als Slogan für die Wahl macht deutlich, dass es viele Menschen braucht, 
die ihre Lebensräume aus christlichem Geist heraus gestalten. 
Den genauen Modus zur Wahl in Gramastetten teilen wir Ihnen in der Adventausgabe 
des Pfarrblattes mit. Wir bitten Sie aber jetzt schon sich Gedanken zu machen, wie weit 
Sie selbst mitarbeiten wollen, bzw. wen Sie als mögliche Kandidatin oder Kandidat für 
die nächste Pfarrgemeinderatswahl vorschlagen wollen. 


